
 
NATURIDENTISCHE 

HORMONE UND
WISSENSCHAFTLICHE 

STUDIEN?

Die menschliche Natur hat sich über viele 
hunderttausende von Jahren entwickelt. 

Insofern können wir davon ausgehen, dass 
diese natürlichen Hormone in Wirkung und 
Verträglichkeit besonders ausgefeilt sind. 

Viele Jahre unseres Lebens, in denen es uns 
gut geht, haben wir hohe Hormonspiegel 

ohne Nebenwirkungen.
Bisher sind nur wenige ermutigende 

weitergehende wissenschaftliche Studien 
erfolgt, aber viele einzelne sehr positive 

Erfahrungen gemacht worden.

Große Studien sind sehr teuer und müssen 
finanziert werden. Für die wirtschaftliche 

Verwertung durch Pharmafirmen wäre eine 
Patentierung notwendig – und die ist bei 

Natursubstanzen nicht möglich.
 Die individuelle Anfertigung in Kleinserien 
über spezielle Hersteller (Apotheken) lohnt 
nicht für einen Großeinsatz, insbesondere, 
wo jede Apotheke die Rezeptur erstellen 

könnte, sofern sie über die entsprechenden 
Technologien und Geräte verfügt. So sind 

weitere Studien kaum zu erwarten.

Bei der Ergänzungstherapie der 
Geschlechtshormone durch individuelle 

Rimkuskapseln sind die Wirkungen 
umfassend und tiefgehend. Manche meinen: 
"Das ist ja ein wahrer Jungbrunnen!", wenn 

sie die Behandlung erleben. Ein Jungbrunnen 
ist die Behandlung mit natürlichen human-

identischen Hormonen natürlich nicht.
Aber wenn man erfährt, welche vielfältigen 
Wirkungen die Hormone in unserem Körper 
entfalten - und wie stark die Kräfte sind, die 

von den Hormonen ausgehen - (und wie 
schlimm der Verlust) - dann ist es eigentlich 
nicht überraschend, wenn für manche das 
Wiederherstellen dieser Wirkungen wie ein 

Jungbrunnen wirkt.

Sprechen Sie mich an.

Nähere Information bekommen Sie im 
persönlichen Kontakt bei mir

DR. MED. PHILIPP VEITH
Facharzt für Allgemeinmedizin

Naturheilverfahren · Chirotherapie 
· Psychotherapie - Osteopathie (DAAO)

Alter Markt 9. 26441 Jever   Tel.: 
04461/964040

 philipp.veith@veith-jever.de
 www.veith-jever.de 

Informationen zur dieser natürlichen 
Hormontherapie auch im Internet unter 

http://www.hormon-netzwerk.de/

 

Hormonell bedingte
Beschwerden –
Wechseljahre

bei Frau und Mann?

Ein Drittel der Frauen erleben die 
Wechseljahre weitgehend frei von 

Symptomen. Aber für die anderen 2/3 ist 
diese Phase verbunden mit teilweise heftigen 
Beschwerden und dem massiven Verlust von 

Lebensqualität.
 Männern werden Wechseljahre weitgehend 
abgesprochen, doch auch bei Ihnen können 

die Auswirkungen vielfältig sein.

 Die typischen Symptome sind 
Hitzewallungen, Schweißausbrüche, 

Schlafstörungen und 
Stimmungsschwankungen.

 Erstaunlicherweise sind aber Störungen des 
Gehirns wie Abnahme des 

Kurzzeitgedächtnis und der Merkfähigkeit 
so wie „Burnout“ die häufigsten Symptome.
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Weitere Folgen des Hormonmangels können 
sein:

Bluthochdruck, Herzschwäche, 
Wassereinlagerungen, Gewichtszunahme 

(bis zur „Matrone“), Muskelschwund, 
Schmerzen z.B. der Gelenke, 

Libidoverlust, vermehrter nächtlicher 
Harndrang, Trockenheit der Schleimhäute, 

Haarausfall, Verlust von Lebensenergie, 
Anfälligkeit für Krebs…..und...

….vieles...mehr....

Aber:
Die früher weit verbreitete Hormon- Ersatz- 

Therapie(HET) mit synthetischen und 
halbsynthetischen Hormonen oder auch 
hormon replacement therapy (HRT) ist zu 

Recht in Verruf geraten. Es stellte sich 
heraus, dass Frauen mit HET/ HRT ein 

erhöhtes Risiko hatten, Krebs, Herzinfarkt, 
Bluthochdruck, Schlaganfall, 

Nierenerkrankungen und Thrombosen/ 
Embolien zu bekommen. 

Das Dilemma:
 Einerseits besteht die Notwendigkeit, bei 

Wechseljahresbeschwerden Hilfe anzubieten 
- und viele alternativen Methoden sind 

offensichtlich zu schwach. 

Andererseits kann die bisher übliche HET 
nach den Studienergebnissen nicht mehr 
vertreten werden. Alle Studien wurden mit 
Hormonenpräparaten gemacht, die nicht 

genau den natürlichen Hormonen 
entsprachen, teilweise um die Wirkung zu 

verstärken, den Wirkstoff zu patentieren oder 
zu „verbessern“.

Was kann nun aber in den Wechseljahren 
seriös angeboten werden?

NATÜRLICHE 
HUMAN-IDENTISCHE -

BIO-IDENTISCHE
 HORMONE!

Unter „natürlichen human-identischen“ 
oder „bio-identischen“ oder „natur- 

identischen“ Hormonen versteht man 
solche Hormone, die identisch mit den 

Hormonen sind, die der menschliche Körper 
natürlicherweise selber herstellt.

 Die Produktion der Hormone lässt über die 
Jahre nach. Natürliche human-identische 

Hormone gleichen diesen Mangel aus 
– ohne Einsatz von Fremdstoffen.

Es geht also nicht um pflanzliche oder 
tierische Hormone. Diese sind gut für 

Pflanzen und Tiere, aber Menschen brauchen 
„menschen-identische“ Hormone!

Die chemische Formel dieser bio-identischen 
Hormone stimmt mit denen vom Eierstock, 

der Nebenniere und dem Gelbkörper 
produzierten körpereigenen Originalen völlig 

überein. Somit können bioidentisches 
Progesteron und Östradiol im Körper an die 
dafür vorgesehenen Rezeptoren binden und 

ihre natürlichen Wirkungen entfalten. Zur 
Herstellung der natur-identischen Hormone 

hat sich als natürliches Ausgangsmaterial am 
besten das Diosgenin aus der wilden 

Yamswurzel bewährt, welches nach einem 
bestimmten Verfahren (Marker-Prozess) in 
Progesteron umgewandelt wird, das genau 

dem menschlichen, körpereigenen 
Progesteron entspricht

WAS IST DIE 
RIMKUS- METHODE®?

Dr. med. Volker Rimkus entwickelte in über 
35 jähriger Forschungs- und Arzttätigkeit die 

Methode zur Behandlung mit natürlichen 
human-identischen Hormonen

 für Frauen und Männer.
Dabei werden im Blut die entsprechenden 

Hormonspiegel bestimmt - und bei 
nachgewiesenem Mangel in individueller 

Dosierung mit exakt denselben Hormonen 
ausgeglichen (ergänzt), was mittlerweile an 
über 30.000 Patienten angewendet wurde. 

WAS SIND RIMKUS- 
KAPSELN®?

Diese naturidentischen Hormone werden in 
speziell zertifizierten Apotheken als Kapsel für 
die jeweilige Personen individuell hergestellt 

und heißen „Hormon-Kapseln nach Rimkus®“ 
oder „Rimkus- Kapseln®“. Sie enthalten 

individuell dosiert die Hormone in feinster 
Zerkleinerung und in Olivenöl „suspensiert“, 
d.h. untergerührt mit Zink, Kupfer und/oder 

Vitamin D.


